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V I E R T E  M O S E

• „Und“ als Anfang des Buches

• 4. Mose steht im Kontext:

• Gottes Erlösung eines Volkes, um 
darin zu wohnen (2. Mose)

• Gemeinschaft mit diesem Volk, 
das Ihn anbetet (3. Mose)

• Gottes Macht, sein Volk durch die 
Wüste zu führen (4. Mose)

• Gottes Macht, Liebe, Gnade 
und Geduld

• Er führt sein Volk, obwohl es 
sich oft von Ihm abwendet.

• Gott, unser Vater, bewahrt uns 
in dieser Welt.

• Trotz häufiger Verunehrung: Er 
bringt uns ans Ziel.
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Ü B E R B L I C K

• Autor: Mose

Und Mose schrieb ihre Auszüge auf, nach ihren 
Zügen, nach dem Befehl des HERRN.

4 .  M O S E  3 3 , 2
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Ü B E R B L I C K

• Autor: Mose

• Zeitspanne von 38 Jahren

• Gottes damalige Führung 
seines irdischen Volkes

• Vorbild für uns heute       
(1. Kor 10,6)

• Alternativer Name „Numeri“ 
bedeutet Zählungen:

• Zählung am Anfang und am Ende 
der Wüstenreise

• Großes Thema in 4. Mose:

• Ordnung im Volk Gottes

• NT-Entsprechung: 1. Korinther

• Gottes Grundsätze für Gemeinde 
(Versammlung), sein Volk heute

• Viel Versagen bei den Korinthern 
damals: Wie steht es bei uns?

… am Ersten des zweiten Monats, im zweiten Jahr 
nach ihrem Auszug aus dem Land Ägypten, …

Und es geschah im vierzigsten Jahr, im elften 
Monat, am Ersten des Monats, …

4 .  M O S E  1 , 1  &  5 .  M O S E  1 , 3
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• Dieses Ereignis aus 4. Mose 21 
hat wirklich stattgefunden.

• Vorbild auf Christi Tod

• geistliche Bedeutung für uns 
heute

Und wie Mose in der Wüste die 
Schlange erhöhte, so muss der 
Sohn des Menschen erhöht 
werden, damit jeder, der an ihn 
glaubt, nicht verloren gehe, 
sondern ewiges Leben habe.

J O H A N N E S  3 , 1 4 . 1 5

V O R B I L D E R
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• Geschichte Bileams (4. Mose 22) 
wird im NT aufgegriffen.

• Parallelen zur heutigen Zeit

• das Wunder einer sprechenden 
Eselin: genauso passiert

• auch in Offenbarung 2,14

• Rotte Korahs: 4. Mose 16

… da sie den geraden Weg 
verlassen haben, abgeirrt sind, 
indem sie dem Weg Bileams 
nachfolgten, des Sohnes Bosors, 
der den Lohn der Ungerechtig-
keit liebte, aber eine Zurecht-
weisung seiner eigenen 
Verkehrtheit empfing: Ein 
sprachloses Lasttier, das mit 
Menschenstimme redete, wehrte 
der Torheit des Propheten.

2 .  P E T R U S  2 , 1 5 . 1 6

Wehe ihnen! Denn sie sind den Weg Kains 
gegangen und haben sich für Lohn dem Irrtum 
Bileams hingegeben, und in dem Widerspruch 
Korahs sind sie umgekommen.

J U D A S  1 1

V O R B I L D E R
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V O R B I L D E R

Deshalb, wie der Heilige Geist spricht: Heute, 
wenn ihr seine Stimme hört, verhärtet eure 
Herzen nicht, wie in der Erbitterung, an dem Tag 
der Versuchung in der Wüste, wo eure Väter mich 
versuchten, indem sie mich prüften, und sie sahen 
doch meine Werke vierzig Jahre.

H E B R Ä E R  3 , 7 - 1 0

• 1. Kor 10,6-10: Wüstenreise als 
Warnung für uns

• nicht unzufrieden sein mit Gott 
und von Ihm eingesetzten 
Autoritäten

• geistliche Bedeutung der 
Wüstenreise für uns heute
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B E S O N D E R H E I T E N

• eigentliche Wüstenreise 
lediglich 1/3 des Buches

• nur exemplarische 
Begebenheiten

• immer wieder Versagen

• Warnung für uns, wie wir uns 
nicht verhalten sollen

• bestimmte Gesetze:

• Gesetz des Nasirs: 
heiliges Leben für Gott

• Opfer der roten jungen Kuh: 
Werk des Herrn reinigt Erlöste im 
täglichen Leben
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W Ü S T E N R E I S E

• Erlöste sind in der Welt, die …

• … keine Nahrung und Erfrischung 
geben kann.

• … keine geistliche Kraft gibt.

• … nur das zu bieten hat, was 
unter dem Einfluss des Teufels 
steht.

• Prüfende Umstände:

• in der Familie: Krankheit, 
ungläubige Verwandte, unter-
schiedliche Charaktere

• in der Gemeinde/Versammlung 
Gottes

• am Arbeitsplatz

• im eigenen Leben

• in der Nachbarschaft

• Haben wir in diesen Umständen 
Vertrauen auf Gott, dass Er alles 
lenkt?
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G L I E D E R U N G

Drei große Teile: 

1. Kapitel 1-10: Vorbereitung

• Gott bereitet uns vor, wie wir uns 
in der Welt bewähren sollen.

• Voraussetzungen für ein 
„erfolgreiches“ Glaubensleben

2. Kapitel 1o-26: Wüstenreise

• Versagen auf Versagen

3. Kapitel 27-36: Grundsätze

• Rückblick und Ausblick

• Gesetze für das Volk Israel
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V O R B E R E I T U N G

• Um in der Wüste zu bestehen, 
bedarf es einer Vorbereitung.

• Wie kann ich als Christ in der 
Welt leben?

• Kapitel 1-2: Volkszählung

• Jeder Gläubige hat einen Platz im 
Volk Gottes, ausgerichtet auf 
Christus als Mittelpunkt.

• Kapitel 3-4: Leviten

• Jeder gläubige Christ hat auch 
eine Aufgabe im Volk Gottes.

• Kapitel 5-6: Heiligung

• vom Bösen trennen

• für und mit Gott leben (Nasir)
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V O R B E R E I T U N G

Kapitel 7-8:

• Fürsten bringen Gaben für den 
Opferdienst: 
• Sind wir Anbeter Gottes in dieser 

Welt?

• Reinigung der Lampen: 
• Lassen wir das Licht des Wortes 

Gottes in und durch unser Leben 
scheinen?

• Levitenweihe:
• Wir sollen neben Anbetern auch 

Diener für Gott sein.

Kapitel 9-10: Göttliche Hilfsmittel

• Passah:
• Der Gestorbene Christus als 

unsere Nahrung 

• Wolken-/Feuersäule:
• Leitung des Geistes Gottes

• Zwei Trompeten:
• Gottes Wort als Lebensmaßstab
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W Ü S T E N R E I S E

beispielhafte Szenen, wie wir uns 
nicht verhalten sollen:

• Kapitel 10: Mose vertraut nicht 
auf Gottes Führung.

• Wir verlieren schnell den Blick auf 
Christus.

• Kapitel 11-14: Das ganze Volk 
versagt: Spiegel unseres Lebens

• Kapitel 15: Lichtblick

• Gott führt uns trotz unseres 
Versagens bis ins himmlische Ziel.

• Kapitel 19: Opfer der roten Kuh

• Gott reinigt uns, wenn wir unsere 
Sünden bekennen.

• Gott bewahrt uns durch diese 
Kapitel vor der Illusion zu 
glauben, es  ginge immer 
bergauf.
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G R U N D S Ä T Z E

• Kap 26: Zählungen

• am Ende der Wüstenreise: immer 
noch ein großes Volk

• Wir kommen ans Ziel!

• Kap 27 : Töchter Zelophchads

• Frauen haben ihren Platz und 
ihre Aufgaben im Volk Gottes.

• Kap 28-29: Feste

• In den Zusammenkommen der 
Gläubigen erhalten wir Nahrung.

• Kap 30: Stellung Mann & Frau

• Mann als Haupt der Frau

• bis heute nicht geändert

• Kap 31: Rache an Midian

• vom Bösen trennen

• jeder verantwortlich
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G R U N D S Ä T Z E

• Kap 32: Zwei Stämme wollten 
nicht mit ins Land Kanaan

• irdische Gesinnung

• Ansteckungsgefahr: der halbe 
Stamm Manasse

• Kap 33: Rückblick auf die Reise

• Führung durch Christus in der 
Rückschau

• Kap 34: Grenzen des Landes

• Wir sollen schon jetzt die himm-
lischen Segnungen genießen.

• Kap 35: Leviten-/Zufluchtsstädte

• Gott schätzt seine Diener.

• Versammlung als Hinweisschild für 
Zuflucht und Errettung

• Kap 36: Erbteil soll im selben 
Stamm verbleiben

• Segen wertschätzen und behalten; 
nicht gering achten
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